Leitfaden für Praktikant:innen und Bundesfreiwilligendienstler:innen an derGS Hemmingen-Westerfeld

Du möchtest bei uns ein Praktikum absolvieren, weil dich die Arbeit an einer Grundschule interessiert und du in den verschiedenen Berufsfeldern Erfahrungen sammeln möchtest? Deine Bewerbung ist bei uns herzlich willkommen!
Wir möchten dich hier darüber informieren, welche Voraussetzungen du mitbringen solltest, wie deine Tätigkeiten aussehen könnten und welche Arbeitszeiten dich
erwarten.
Die Voraussetzungen für ein Praktikum in einer Grundschule sind:
· dass dich der Lehrberuf interessiert.
· dass du pünktlich und zuverlässig bist.
· dass du auf ein gepflegtes äußeres Erscheinungsbild achtest.
· dass du Kinder magst und freundlich zu ihnen bist.
· dass du bereit bist, Kindern zu helfen, mit ihnen zu arbeiten, zu lernen, zu spielen und zu reden.
Vor dem Praktikum solltest du:
• dir überlegen, welche Fächer dich interessieren und dass auch in der Bewerbung erklären, dann kannst du dort einen besonderen Einblick bekommen und eventuell schon kleine Sequenzen selbst unterrichten.
• dir darüber Gedanken machen, ob dich auch ein Sonderpädagogikstudium interessieren würde. Auch das solltest du in deiner Bewerbung angeben.
• dich informieren, welche Wege dich ins Lehramtsstudium führen und an welchen Hochschulen du studieren könntest. 
Tätigkeiten während des Praktikums:
… in der Klasse/im Unterricht:
• den Kindern helfen: im Unterricht aktiv die Kinder beim Lernen unterstützen, Individual- und Kleingruppenförderung (Vertiefung der gelernten Inhalte mit erneuter Unterstützung, kleinschrittiges Bearbeiten der Aufgaben), für die Kinder ansprechbar sein, ihnen in verschiedenen Situationen helfen
• der Lehrkraft zur Hand gehen: Aufgaben/Materialien verteilen, ggf. etwas kopieren, kleine und einfache Korrekturaufgaben übernehmen, den Klassenraum mit aufräumen und gestalten, z.B. Kunstbilder aufhängen
• lernen: kurze Unterrichtssequenzen übernehmen (z.B. ein Bewegungsspiel durchführen, die morgendliche Begrüßungsroutine durchführen, einen Einstieg, einen Abschluss, Vorlesen während des Frühstücks, Anleiten eines Spiels im Sportunterricht, Hausaufgabenkontrolle), eventuell sogar mal eine ganze Stunde durchführen, ggf. an Team-Besprechungen bestimmter Fächer teilnehmen, Kinder im Unterricht beobachten und die Beobachtungen protokollieren. Normalerweise wird dich eine Lehrkraft betreuen und hauptsächlich in ihrer Klasse einsetzen. Es ist sinnvoll, dass du dich auf eine Klasse konzentrierst, damit du eine Beziehung zu den Kindern entwickeln kannst. Natürlich kannst du auch in andere Klassen hineinschauen (z.B. im Fach deines Interesses in verschiedenen Klassenstufen hospitieren).
Im Bundesfreiwilligendienst arbeitest du in allen Klassen mit.
... in den Pausen:
• Kinder beim freien Spiel ermutigen und anregen
• Kinder beim Lösen von Konflikten unterstützen
... während eines Unterrichtsganges (Klassenausflug):
• die Lehrerin/den Lehrer bei der Aufsicht unterstützen
• Kinder während der Fahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln begleiten
... in der Ganztagsbetreuung:
• den Erzieher:innen im Ganztag bei der Organisation des Mittagsessens
helfen
• Kinder beim freien Spiel ermutigen und anregen
• Kinder beim Lösen von Konflikten unterstützen
• Kinder bei den Hausaufgaben begleiten
Kurz gesagt: Du solltest dich als „rechte Hand“ der an unserer Schule tätigen Lehrer:innen und Erzieher:innen verstehen und nicht als Mitschüler:in.
Im Bundesfreiwilligendienst solltest du min. eine AG im Ganztag anbieten. Dein Einsatz erfolgt hierbei nach Absprache mit der Schulleitung und der Ganztagsleitung.
Arbeitszeiten:
Du musst jeden Tag um 08.00 Uhr an unserer Schule sein. 
[bookmark: _GoBack]Im Bundesfreiwilligendienst beginnst du ggf. schon um 7:30h mit dem Telefondienst und 7:45h mit der Frühaufsicht. Dies wird mit dir abgesprochen. 
Der Unterricht beginnt für die Kinder um 8.15 Uhr. Nach dem Gong der Schulklingel
gehen die Kinder um 8.00 Uhr zu ihren Klassenräumen.
Vorgesehen ist, dass du täglich (montags – freitags) im Anschluss an den Unterricht bis 16.00 Uhr bzw. 14.30 Uhr in der Ganztagsbetreuung eingesetzt wirst. Dies ist abhängig von der vorgegebenen Stundenzahl, die du während deines Praktikums leisten solltest. Selbstverständlich hast du auch eine lange Mittagspause von 12.00 bis 13.00 Uhr. 
08.00 Uhr - 12.00 Uhr Unterricht (Pausen werden mit den Kindern auf dem Hof verbracht)
12.00 Uhr - 13.00 Uhr Mittagspause
13.00 Uhr - 14:30/16.00 Uhr ggf. Ganztagsbetreuung

Verhalten während der Arbeitszeit bei uns in der Grundschule:
Bitte halte dich an die Regeln, die auch für die Kinder gelten, du hast als ältere Person immer eine Vorbildfunktion!
Das bedeutet:
· Wir essen und trinken nicht im Unterricht, außer die Lehrkraft hat dies allen erlaubt.
· Wir sitzen vernünftig und dem Klassenraum entsprechend auf einem Stuhl, ohne in irgendeiner Weise zu liegen.
· Wir gehen möglichst in den Pausen auf die Toilette und stören nicht unnötig den Unterricht.
· Es gilt ein Handyverbot im Unterricht. Nur in Notfällen, oder für einen kurzen Blick, darfst du auf das Handy schauen. Erlaubt ist es in den Pausen, dennoch sollte der Handykonsum auf das Nötigste beschränkt werden.
· Dein Essen und Trinken bringst du bitte mit und isst es zusammen mit den Kindern der Klasse. Bundesfreiwilligendienstler haben einen Platz im Lehrerzimmer und essen in ihren Pausen, so wie es im Stundenplan steht und besprochen ist.
· Mit den Kindern wird bitte nicht gekuschelt. Dies kann zu unschönen Missverständnissen führen. Trösten und an die Hand nehmen während eines Unterrichtsganges ist in Ordnung.
· Krankmeldungen bitte immer an deinen Betreuer der Stammschule, an unser Sekretariat und wenn möglich, an die betreuende Lehrkraft. 
· Alle internen Informationen über die Schule und die SchülerInnen sind vertraulich zu behandeln. Dazu unterschreibt jeder, der hier arbeitet eine Verschwiegenheitserklärung. 
· Bei Fragen und Problemen wendest du vertrauensvoll an deine Betreuerin, betreuende Lehrkraft in der Schule. Sie wird dir weiterhelfen und ggf. andere Personen informieren. 

